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Nachdem im ersten Teil 
 „Kindheit in Gefahr“  

Auswirkungen unterschiedlicher 
Erziehungsstile auf die Entwicklung 
der kindlichen Psyche aufgezeigt 
wurden, geht es im Teil II um die 

Kausalität von Erziehung und 
Verhaltensauffälligkeiten, um 
Verhaltens- und emotionale 

Störungen in der Kindheit sowie 
Selbstmotivation als wichtigen 

Indikator für Erfolg und 
Zufriedenheit. 

 

 
Diese Fortbildung richtet sich an 
Tagespflegepersonen, die den 

ersten Teil von „Kindheit in Gefahr“ 
absolviert haben. 

 
 
 
 

Das Aufbauseminar findet statt: 
 

Samstag, 28.06.2014, 
9:00 bis 16:00 Uhr im 

LEB-Seminarraum in Barnstorf 
 

Es wird eine Seminargebühr von 
50,00 € erhoben. 

 
Auf Nachfrage erstatten verschiedene 
Gemeinden den Teilnahmebeitrag für 
die in deren Bereich arbeitenden 
Tagespflegepersonen. 
 
 
 
 
 
Informationen und Anmeldung: 

 
LEB-Beratungsbüro  
Am Bremer Dreh 1 
49406 Barnstorf 
 
Tel.: 05442 2824 
Mail: nienburg@leb.de  
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Immer häufiger berichten 
Menschen, die beruflich mit 
Kindern arbeiten, von sich verstärkt 
zeigenden Auffälligkeiten.  Diese 
äußern sich unter anderem 
in Distanz- und Respektlosigkeit, 
Konzentrationsstörungen oder 
auch in mangelndem oder 
übersteigertem Selbstwertgefühl. 
 
Verhaltensauffälligkeiten und 
Erziehung, aber auch Verhaltens- 
und emotionale Störungen in der 
Kindheit werden bearbeitet und 
darüber hinaus Methoden zur Ich-
Stärkung und Gewaltprävention 
gegeben. 
 
Selbstmotivation ist wichtig für 
Erfolg und Zufriedenheit. 
Das Kennenlernen eigener Stärken 
und Schwächen und das Setzen 
realistischer Ziele sind wichtige 
Voraussetzungen für eine 
gelungene Selbstmotivation. 
 
 

 
 
 
Inhalte des Fortbildungstages: 
 

• Verhaltens- und emotionale 
Störungen im Kindesalter 

 
• Besprechung diverser 

Krankheitsbilder 
 

• Verhaltensauffälligkeiten und 
Erziehung 

 
• Spiele und Methoden zur 

Ich-Stärkung und 
Gewaltprävention 
 

• Stärkenanalyse 
 

• Selbstwahrnehmung 
 

• Selbstmotivation 
 

• Kollegialer Austausch 
 

 
 
. 

Referentin: 
 
 
Cordula Volkening  
vom Institut für 
Gewaltprävention, 
Selbstbehauptung und 
Konflikttraining 
 

 

 

 

weitere Trainings & Seminare: 

 

Stärken stärken - von Anfang an (Kita) 

Stärken stärken - Grundschule 

Starke Mädchen - Kindergarten & Schule 

Starke Jungen - Kindergarten & Schule 

Gemeinsam stark - Eltern und Kind 

Stark im Team - Teambuilding für 

Klassen & Gruppen 

LEB-Beratungsbüro Nienburg Tel.: 05442 2824 – Mail: nienburg@leb.de Am Bremer Dreh 1, 49406 Barnstorf 

http://www.i-gsk.de/soziale-kompetenz/ich-staerkung/staerken-staerken-kita/index.html
http://www.i-gsk.de/soziale-kompetenz/ich-staerkung/staerken-staerken/index.html
http://www.i-gsk.de/soziale-kompetenz/ich-staerkung/starke-maedchen/index.html
http://www.i-gsk.de/soziale-kompetenz/ich-staerkung/starke-jungen/index.html
http://www.i-gsk.de/soziale-kompetenz/ich-staerkung/gemeinsam-stark/index.html
http://www.i-gsk.de/soziale-kompetenz/soziale-kompetenz/stark-im-team/index.html
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